Informationen für Neumitglieder und bei Wechsel des Arbeitgebers (Neuanmeldung)
Bitte beachten Sie Folgendes:
1.
Pflichtteilnehmer der Versorgungsanstalt bei der Landeszahnärztekammer sind Zahnärzte deren Mitgliedschaft bei der Landeszahnärztekammer Rheinland-Pfalz (LZK RLP) besteht und eine zahnärztliche Tätigkeit im Kammerbezirk Rheinhessen, Koblenz oder Trier ausüben. 

Von der Pflichtteilnahme ausgenommen sind nach § 11 der Satzung der Versorgungsanstalt diejenigen Mitglieder, die
-
aufgrund des zwischen dem Land Rheinland-Pfalz und dem Freistaat Bayern abgeschlossenen Staatsvertrages vom 04.09.1964 Mitglieder der Bayerischen Ärzteversorgung sind,
-
das 50. Lebensjahr bereits vollendet haben,
-
unentgeltlich tätig sind, sofern sie noch nicht beitragspflichtig waren,
-
bei Erwerb der Kammermitgliedschaft berufsunfähig sind; dies gilt nur für die Dauer der Berufsunfähigkeit. 

2.
Folgende Formulare zur Neuaufnahme in unselbständiger Tätigkeit oder Niederlassung an unserer Versorgungsanstalt sind vollständig ausgefüllt an uns zu senden:
	Auszufüllende Formulare bei Aufnahme einer unselbständigen Tätigkeit (Anstellung)


	Auszufüllende Formulare bei Aufnahme einer selbständigen Tätigkeit (Niederlassung)



	Personalbogen unselbständige Tätigkeit

	Personalbogen Niederlassung


	SEPA-Mandat Arbeitgeberbeiträge

	Überleitung


	Antrag DRV-Befreiung
	


	Überleitung

	



Sämtliche Formulare stehen Ihnen auf unserer Homepage zum Download zur Verfügung. 
Bei Fragen rund ums Ausfüllen unterstützen wir Sie gerne. 
Im Interesse eines reibungslosen Verwaltungsablaufes und zur Vermeidung von Unstimmigkeiten hat jedes Mitglied die Pflicht, die zur Erfüllung des Anstaltszwecks notwendigen Angaben zu machen und die verlangten Nachweise zu erbringen (§ 27 der Satzung).
3.
Befreiung von der gesetzlichen Rentenversicherung
Der Rechtsprechung zufolge ist bei jedem Tätigkeitsbeginn, Tätigkeitswechsel oder Umfirmierung des Arbeitgebers ein neuer Antrag auf Befreiung von der gesetzlichen Rentenversicherung erforderlich. 
Wichtig: 

Die Deutsche Rentenversicherung Bund (DRV) befreit nur innerhalb von drei Monaten rückwirkend vom Tage der Aufnahme der Berufstätigkeit von der dortigen Versicherungspflicht. Der Antrag ist über die Versorgungsanstalt einzureichen. Wird die Drei-Monats-Frist nicht gewahrt, führt dies zu einer doppelten Beitragspflicht (bei der DRV und bei der Versorgungsanstalt). 
Bitte denken Sie daher in Ihrem eigenen Interesse daran, den Antrag auf Befreiung von der Versicherungspflicht bei der DRV umgehend zu stellen. 

4.
Anträge sind nur wirksam, wenn sie 
-
vollständig ausgefüllt sind und 

-
unterschrieben wurden.

Weitere Informationen rund um die Versorgungsanstalt – insbesondere auch aktuelle Mitteilungen – finden Sie auf unserer Homepage www.varlp.de.
